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Gcr fjatte in biefer SDiinute bie größte Ueberrafdjung
feineê Sebenë erlebt.

Safe eine grau, bie mau überfallen fjatte, in aller
SRufje erflärte, mau fönne fid) über ben SSorfall Ijintoeg*
feigen! Äabitän SSroom begriff eë noef) immer nidjt
aber er war fefjr jufrieben.

Gcr berabfdjtebete fidj mit einer refbeftboflen Sßerben*

gung uub fdjritt jur £ür. (befolgt bon bent erften Offi*
gier unb bent fdjtoeigenben ©tetoarb.

Sind) SJcr. gor" erfjob fidj. sJJcit etroaë ftetfen ©lie=
bern, aber fonft unberle^i.

6t rooflte bie Äabine berlaffen, aïè er fjinter fid)
©rjbill SSaneê ©timme fjörte:

Sitte, SJcr. gor, rooffen ©ie nod) einen Sfugeiu
bfid bei mir bleiben?"

Gcr roanbte fidj jurüd.
Sie Sür fiel fjinter ben anberen inë ©djlofe.
©ie roaren beibe altein.
Gcin feineê 9tot flieg in ©rjbill S3aneê ©djläfeu, afë fie

trjtn gegenüberftanb.
Sann ftredte fie intbulfib bie §anb auë:
,,$d) baute ^yfjnen £>arrrj ©abiê!"

©er ftanb einen Slugenblid berblüfft. Wriff medjanifd)
nad) ifjrer §anb

Sädjelte bann abtoeifenb:
^dj glaube, ©ie irren fid), Söctfj SSane. sDiein Séante

ift gor..". ^ol)tt gbtoarb gor."
©tjbill SSane trat bidjt bor ifjn.
SBarum leugnen ©ie ©ie finb £mrrrj Sabiê."
Gcr fdjütteltc abtoefjrenb ben Äobf.
£yclj bebauere toirffid), Sie enttäufrijeu ju müffen

idj bin eë nid)t. $d) bin Qofjn Gcbtoarb goj toollcu

©ie meine ^abiere fefjen?" Gcr ladjte Ijafbfaut: S3ei $fjnen,
ber Seteftibin, mufe mau fid) toofjl atntlid) legitimieren,
um ©ie ju überjeugen?"

©rjbtÜ SSaite trat jurüd. $fjre ginger fbielten nerbös
auf ber ïifdjblattc.

xVl) jtoeiflc nidjt baran," fagte fic, bafe $tjre 23a=
biere erijt finb."

2afj auf. gaft bittenb:
SBarum mofleu 2ie $fjre ftbentität nidjt pgeben?"
Gsr fdjob bie ©djultern fjodj.
güfjfte, bafe ifjm bic 33etocguug gut gelang, jog ein

nidjt begreifenbeë, fiebenëtoiirbigeê Siädjelu auf fein &c*
fidjt unb fagte:

^cfj fann toitflid) nidjt bafür, bafe idj Qoïm Gcbtoarb
gor bin. §abe idj benn mit bem 9Jir. §amj Sabiê eine
foldje Slefjnlidjfeit, bafe ©ie mid) mit ifjm bertoedjfeln
fönnen?"

©rjbill SSane fafj ifjn an.
Geine feidjte gälte fdjob fid) jtoifdjen ifjre Slugcnbrauen.
Siein ©ie Ijaben mit ifjm gar feine Slcfjnfirijfcit."
©ie jögerte einen .Çcrjfdjlag fang unb fettte bann füfjl

binju:
SSerjeifjen ©ie bie SSertoedjêlung."
(ir berbeugte fid) toorffoë.
Sîocfj eineë Sltemjugeë Sänge ftanben fie ftdj jdjJucigenb

gegenüber, bann fagte fie:
Sllfo banfe idj $ fj n e n Dir. goj, für ^fjren S3ei

ftanb, ofjne ben id) toefjrfoê getoefen toäre."
Gcr jog ifjre fdjmalc toeifec §anb an bic Sibben. Gcttoaë

langer, afë unbebingt nötig.
Sflë cr fid) toieber aufridjtetc, brefete er bie 3äfjuc

aufetnanber. Sie ©adjlage erforberte meljr 2elbftbefjerr=
fdjung, alë er geglaubt fjatte

ULTIGRAPH * ADREMA
Der beste Typen-Vervielfältiger. 3000 Schreibmaschinenbriete per Stunde. (488) Die beste Adressiererin. 10003000 verschiedene Adressen per Stunde.
Verlangt Üratis-Broschüre Multigraph & Adrema A.G., Zürich, GerbergaSSe 2. Verlangt Gratis-Broschüre

RADIOTELEGRAPHIE
Die S.A. UTILITAS, Rue de Ia gare 3, Lausanne
erstellt als Allein -Konzessionäre überall Empfangsstationen

für die Radio-Konzerte aus Paris, London,
Berlin, Lausanne etc. Vorführung an Interessenten
kostenlos. Verlangen Sie unsern Besuch von Fachleuten

RADIOTELEPHONIE

Diwa

Iii spät er
Bittere Erkenntnis

Erkundigen Sie sich vor der
Entscheidung einer Lebensfrage

(Verlobung, Heirat, Wechsel
im Beruf, im Wohnort, im
Personal etc.) bei der

altbewährten 511

Auskunftei Wimpf
Rennweg 38, Zürich.

Tel. S. 6072.

Siemen ©ie bitte bei S3e|tet=
tungen immer auf ben 9tebel--

fpalter" SSejug

(Schieben (Sie bod)

3b,ren fefjon tange gehegten pan,
audj bem Stebelfpatter", ber

fdjroeijer. t)umoriftifd)=fatiri|'d)en
StBocbenfcbrift, Stjre Snferate ju
geben, nidjt länger tymuè ©ie
erroeifen Syrern Unternehmen
einen grofjen Dienft, roenn ©ie eë

unterem auëgebetjnten Ceferîreiê
befannt madjen unb immer roieber
in empfefjtenbe (Srinnerung rufen.

SBenben ©ie ftdj beêtjatb an ben

9cebelfpalter"= SBertag

(5. îô'pfe=23enj, in Sîorfcbad).

Verlangt

Walzenhauser Tafelwasser
1. Ranges

Radioaktiv Aerztlich empfohlen [418

Das Harmonium ist das dankbarste Instrument
zur Ausübung edler Musik, klassischer und
moderner Art.

Wir wollen Sie davon überzeugen, machen
Sie uns unverbindlich einen Besuch.

_ RUCKSTUHL & Co.SOS.
't-V Neugasse 30

vereinigt
Hüfrenformermir
BruskGeradehalteT;
isr deshalb der idealste

u.vollkommenste

(orset-Ersatz

Sehen Sie was Sie rauchen
In einer fertigen Zigarette sehen Sie

nicbt, was darin ist. Machen Sie dagegen
Ihre Zigaretten selbst, so können Sie
einen guten Tabak und erst noch
billiger rauchen. 534

Mit der BEKSA-DOSE" machen
Sie schöne Zigaretten, ein Druck auf
den Deckel und die Zigarette ist fertig.
Originell, verblüffend einfach und sparsam

1 Jahr Garantie.
Zu jeder Dose ein kleines Geschenk.
Preis der Beksa-Dose, gefüllt mit

Tabak und Zigarettenpapier, Fr. 3.80 frko.
Nachn. An IViederverkäufer bei 1 Dutz.
Fr. 2.50. Wenn nicht passd., Geld retour.
Schreiben Sie noch heute um Muster.

E. H. SIEGRIST, BASEL 2

Preis Fr. 21.. 498

Versandt gegen Nachnahme.
Umtausch gestattet.

Taillenweite bitte über dem Kleide
gemessen anzugeben.

gür SBibliotbcfcn unb äSartcsimmcr!

(Sin ftcUify ftimmenbeê £Buc|)
hübet ber Sobrgang 1922 beê 9ccbclfpalterê"
mit über 200 ganjfeitigen farbigen SUuftrationen, ^ortratê, 4

Äarifaturen unb Heineren SSttbern unb über 1000 fteineren
unb größeren titerarifchen SSeitrâ'gen. 2fm Sabrgang 1922
tjaben bte beften ©djroeijer SOtaler unb Stteraten mitge=
arbeitet. Sê ift ein moberneè SBtlbetm SSufcb=SSttd), baê
©tunben frofjeften ®enie(ienê »ermittelt. 3n Jpatbteinen
gr. 25.-. 3u beziehen beim 9tebetfpa[ter=SSerlag SRorfcbacb
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Er hatte in dieser Minute die größte Ueberraschung
seines Lebens erlebt.

Daß eine Frau, die man iiberfalleu hatte, in aller
Ruhe erklärte, man könne sich über den Vorfall hinwegsetzen!

Kapitän Broom begriff es noch immer nicht
aber er war fehr zufrieden.

Er verabschiedete sich mit einer respektvollen Verben
gung nnd schritt zur Tür. Gefolgt von dem ersten Offizier

und dem schweigenden Steward.
Anch Mr. Fox" erhob sich. Mit etwas steifen l^lic

derii, aber sonst unverletzt.
Er wollte die Kabine verlassen, als er hinter sich

Sybill Vanes Stimme hörte:
Bitte, Mr. Fox wollen Sie noch einen Augen

blick bei mir bleiben?"
Er wandte sich zurück.
Die Tür fiel hinter den anderen ins Schloß.
Sie waren beide allein.
Ein feines Rot stieg in Sybill Vanes Schläfen, als sie

ihm gegenüberstand.
Danit streckte sie impulsiv die Hand aus:
,,^ch danke Ihnen Harry Davis!"

Der stand einen Augenblick verblüfft, lìiff mechanisch
nach ihrer Hand

Lächelte dann abweisend:
Ich glaube, Sie irren sich, Miß Vane. Mein Name

ist Fox..'. John Edward Fox."
Sybill Vane trat dicht vor ihn.
Warum leugnen Sie Sie sind Harry Davis."
Er schüttelte abwehrend den Kops.
Ich bedauere wirklich, ^ie enttäuschen zn müssen

ich bin es nicht. Ich bin John Edward Fox wollen

Äe mcine Papiere sehen?" Er lachte halblaut: Bei Ihnen,
der Detektivin, muß man sich Wohl amtlich legitimieren,
nm Sie zu überzeugen?"

Tybill Vaite trat zurück. Ihre Finger spielten nervös
ans der Tischplatte.

^ch zweifle nicht daran," sagte sie, daß Ihre
Papiere echt sind."

Zah auf. Fast bittend:

Warum wollen Zie Ihre Identität nicht zugeben?"
Er schob die Tchnltern hoch.

Fühlte, daß ihm die Bewegung gut gelang, zog ein
nicht begreifendes, liebenswürdiges Lächeln auf seilt
Gesicht uud sagte:

Ich kann wirklich nicht dafür, daß ich John Edward
Fox bin. Habe ich denn mit dem Mr. Harry Davis eine
solche Aehnlichkeit, daß Sie mich mit ihm verwechseln
können?"

sybill Vane sah ihn an.
Eine leichte Falte schob sich zwischen ihre Augenbranen.
Nein Sie haben mit ihm gar keine Aehnlichkeit."
Sie zögerte einen Herzschlag lang und setzte dann kühl

hinzu:
Verzeihen Sie die Verwechslung."
Er verbeugte sich wortlos.
'.>!och eines Atemzuges Länge standeil sie sich schweigend

gegenüber, dann sagte sie:

Also danke ich Ihnen, Mr. Fox, siir Ihren Bei
stand, ohne den ich wehrlos gewesen wäre."

Er zog ihre schmale weiße Hand an die Lippeil. Etwas
länger, als unbedingt nötig.

AIs er sich wieder aufrichtete, preßte er die Zähne
aufeinander. Die Sachlage erforderte mehr àlbstbeherr-
schnng, als er geglaubt hatte

Oer beste rvpen-Vervisllältixer. 3000 Scdreibmasckinenbriele per Stunäe. (488> Oie beste àâressiererin. 1000-3000 versckieâene^âressen per Stunäe.
Verlangt ^ratis-Srosckiire liVIUltigifSplil L ^àkMS H. S., lÜ«?»,, SSifVSrgSSSS 2. Verlangt (Zratis-IZrosckiire

vie 8.Ü. kue âe la «are 3. l.au8anns
erstellt als àilein- Konzessionäre Überall lZmpkanxs-
Stationen lllr âie Kaâio-Koneerte aus Paris, l-onâon,
keriin, Lausanne etc. Vorliikrunx an Interessenten
kostenlos. Verlangen Sie unsern IZesuck von Packleuten

îll Dl kl
kittere Erkenntnis I

prkunâixen Sie sick vor clor
IZntscnrttlunx einer Gebens-
iraxe iVeriobunx, tteirat, Veck-
sei irn Leruk, im Woknort, im

Personal etc.) bei âer
altdeväkrteu Sil

àlîunfteiVVimpf
kennvex 38, Ziirlck.

?el. 8. b»72.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen

immer auf den «Nebel¬
spalter» Bezug!

Schieben Sie doch

Ihren schon lange gehegten Plan,
auch dem .Nebelspalter-, der
schweizer, humoristisch-satirischen
Wochenschrist, Ihre Inserate zu
geben, nicht länger hinaus Sie
erweisen Ihrem Unternehmen
einen großen Dienst, wcnn Sie es

unserem ausgedehnten Leseckeis
bekanntmachen und immer wieder
in empfehlende Erinnerung rufen.

Wenden Sie sich deshalb an den

»Nebelspalter-- Verlag
E. Löpfe-Benz, in Rorschach.

Verlangt

1. Hange»
kaâioaktiv àerutlick einploklen ^418

Das Harmonium iut clss eiankbsrste Instrument
?ur Ausübung etiler lVtusilc, klsssiselier unci
rnoäerner H.rl.

Wir wollen Sie clsvon überxeuxen, m-zeiien
Lie uns unverdinclliLk einen öesueii.

^ NULLUNI,à -'^^ix^? Neuxasse 30

vereinigt

u.vollkomme>i5l'e

Leken Sie was Sie rsucken

einen guten ?abak unâ erst nock bil-

^lVUt àV.»àl<8>-V-v0S>î macken

âen veckei unâ âie Zigarette ist kertix.

preis âer geksa-Ooss, gelullt mit Ia-
Ixlackn. lV ieäerverkäuler bei I Out?.

Sckreiben Sie nock deute um ivlusier.

Pr-I» pr. 2l. äS8

tlmtausck xestattet.
raillenveite bitte über âem Kleiâe

Für Bibliotdckcu und Wartezimmer!

Ein fröhlich stimmendes Buch
bildet dcr Jahrgang l9Z? dcs Ncbelspaltcrs"
mit über 200 ganzseitigen farbigen Illustrationen, Porträts, «

Kankaturen und Leineren Bildern und über tvvo kleineren
und größeren literarischen Beiträgen. Am Jabrgang t922
haben die besten Schweizer Maler und Literaten
mitgearbeitet. Es ist ein modernes Wilhelm Busch-Buch, das
Stunden frohesten Gcnießens vermittelt. Jn Halbleinen
Fr. 25.-. Zu beziehen beim Nebelspalter-Verlag Rorschach

ll


	...

